
Bauleistungsversicherung

Mit den Produkten 
der Württembergische Versicherung AG.
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Angebotsanforderung 
Bauleistungsversicherung.
Bitte beachten Sie auf der Rückseite die Hinweise zum Vertragsschlussverfahren und die Belehrung über Folgen der Verletzung Ihrer Pflicht, die  
erfragten Gefahrumstände anzuzeigen.

■ Interne Bearbeitung FK Betrieb Allgemein FK Betrieb Spezialx

■ Neukunde/-in 
Adressänderung

ja
ja

Kunden-Nr.
– –

Gesch.-St.-Nr. Agentur-Nr. PZ
Mitwirkung
Gesch.-St.-Nr. Agentur-Nr. PZ

Anteil Mitw.

%

Abweichende Abschluss-Agentur
Gesch.-St.-Nr. Agentur-Nr. PZ

1 Herr 2 Frau
3 Herr und Frau 4 Firma
0 ohne Anrede

Vorname, Zuname, Firma

Gegebenenfalls: abweichende PLZ mit Postfach oder alter Ortsname

Straße, Hausnummer

Postleitzahl Wohnort

Geburtsdatum Ansprechpartner Ist der Kunde vorsteuerabzugs-
berechtigt? ja nein

Art des Unternehmens/Branche Versicherungsort

Telefon Telefax

E-Mail-Adresse

Anschrift des Bauherrn, wenn nicht bereits als Kunde angegeben

■ Kunde

Architekt
Bauherr
Generalunternehmer
Bauträger 
(Siedlungsgesellschaft, 
Siedlungsgenossenschaft)

Versicherungsbeginn Ablauf
24 Monate

jeweils 0 Uhr■ Vertragsdauer

Baubeginn

Bezeichnung des Bauvorhabens

PLZ, Ort, Straße, Hausnummer

Wohngebäude Büro-/Verwaltungsgebäude Geschäftsgebäude
Fertigwohnhaus Wohn- und Geschäftsgebäude

Neubau mitUmbau
Anbau ohne

Eingriff in die tragende Konstruktion 
und/oder Unterfangung

Brutto- 
geschossfläche m²

■ Baustelle/Versicherungsort

1. Lieferungen und Leistungen für das Bauvorhaben (Neubau oder Umbau eines Gebäudes einschließlich dazugehöriger 
Außenanlagen) 

2. Verluste durch Diebstahl von mit dem Gebäude fest verbundenen versicherten Bestandteilen 
3. Glasbruchschäden 
4. Schäden durch Sturm und Leitungswasser an fertig gestellten Teilen von Bauwerken 
5. Innere Unruhen
6. Streik, Aussperrung 
7. Eil-, Express- und Luftfrachten 
8. Transportwege
9. Schäden durch grobe Fahrlässigkeit
10. Hotel- und/oder Einlagerungskosten bis 10.000 EUR auf Erstes Risiko 
11. Mietausfall bis 10.000 EUR auf Erstes Risiko 
12. Hilfsbauten, Bauhilfsstoffe und Bautafeln bis 10.000 EUR auf Erstes Risiko 
13. Baugrund und Bodenmassen, soweit sie nicht Bestandteil der Bauleistungen sind, bis 50.000 EUR auf Erstes Risiko 
14. Schadensuchkosten bis 50.000 EUR auf Erstes Risiko 
15. Zusätzliche Aufräumungskosten bis 50.000 EUR auf Erstes Risiko

■ Versicherte Sache und 
Versicherungsumfang

■ Selbstbeteiligung Vereinbart wird eine Selbstbeteiligung von 
  
Bei Schäden durch innere Unruhen beträgt die Selbstbeteiligung 5.000 EUR je Schadenereignis.

250 EUR 500 EUR 1.000 EUR

Vorläufige Versicherungssumme gemäß Abschnitt A § 5 Nr. 2 Abs. 3 ABN Versicherungssumme EUR■ Versicherungssumme

Schäden durch innere Unruhen sind mitversichert. 
Alle Schadenereignisse, die im laufenden Versicherungsjahr beginnen, fallen insgesamt unter die Jahreshöchstentschädigung. 
Als Jahreshöchstentschädigung gilt die dokumentierte Gesamtversicherungssumme, maximal 5.000.000 EUR.

■ Jahreshöchstentschädigung

z.B. Photovoltaikanlagen Versicherungssumme EUR

Versicherungssumme EUR

Für nicht versicherte Sachen (ABN Abschnitt A § 1 Nr. 3), z.B. maschinelle Einrichtung für Produktionszwecke, Baugeräte, 
kann ggf. eine Maschinen- oder Montageversicherung beantragt weden.

■ Zusätzlich versicherbare Sachen 
(ABN Abschnitt A § 1 Nr. 2)

Württembergische Versicherung AG
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■ Mitversicherung von Altbauten
Ab einer Versicherungssumme über 
100.000 EUR auf Erstes Risiko erfolgt die 
Risikoprüfung durch den Underwriter. 
Bitte hierfür Fragebogen Form 9132 
einreichen.

Vereinbart wird die Mitversicherung von Altbauten 
Zutreffendes bitte ankreuzen

gegen Einsturz gemäß Klausel 55
Selbstbeteiligung je Schaden 10 %, mindestens die vereinbarte Selbstbeteiligung der Neubauleistung 
Versicherungssumme auf Erstes Risiko

25.000 EUR 50.000 EUR 75.000 EUR 100.000 EUR

gegen Sachschäden infolge eines Schadens an der Neubauleistung
sowie infolge Leitungswasser, Sturm und Hagel gemäß Klausel 80 
Selbstbeteiligung je Schaden 10 %, mindestens die vereinbarte Selbstbeteiligung der Neubauleistung 
Versicherungssumme auf Erstes Risiko

25.000 EUR 100.000 EUR75.000 EUR50.000 EUR

■ Risikoverhältnisse
Bitte beantworten Sie die Fragen zum 
Risiko vollständig und richtig; 
Sie können sonst den Versicherungs-
schutz gefährden. 
Näheres zu Ihrer Anzeigepflicht 
finden Sie auf der Seite 4 unter 
„Welche Folgen hat eine Verletzung 
Ihrer Pflicht, die erfragten 
Gefahrumstände anzugeben?“

Sind besondere Gründungsmaßnahmen erforderlich, wie Baugrund-
verbesserung, Pfahlgründung oder eine ähnliche Maßnahme? EUR*ja, Kosten nein

Art der Maßnahme
Sind besondere Baumaßnahmen erforderlich, wie 
Baugrubenumschließung oder eine ähnliche Maßnahme? ja, Kosten EUR* nein

Art der Maßnahme

Erfolgt eine Wasserhaltung oder Grundwasserabsenkung? ja, Kosten EUR* nein

Art der Maßnahme

Erfolgt ein Einsatz von wasserdruckhaltenden Abdichtungen? ja, Kosten EUR* nein

Art der Maßnahme

Liegt die Baustelle im Bereich von Gewässern oder in Bereichen, 
in denen das Grundwasser durch Gewässer beeinflusst wird? ja nein

War das Versicherungsgrundstück in den letzten 10 Jahren 
von Überschwemmungen betroffen? ja nein

Maximale Gründungstiefe unter Geländeoberkante: m²

* Die Kosten sind in der Versicherungssumme zu berücksichtigen.

■ Einschlüsse/Ausschlüsse 1. Einschluss von Schäden durch Brand, Blitzschlag oder Explosion, Anprall oder Absturz eines 
Luftfahrzeuges, seiner Teile oder seiner Ladung – Klausel 3001 
Nicht versicherbar bei An-/Umbauten und Altbauten 

2. Nachhaftung für 6 Monate (erweiterte Deckung) – Klausel 90
3. Verzicht auf Rückgriff gegen versicherte Unternehmer und Subunternehmer – Klausel 68 
4. Ausschluss von Glasbruchschäden nach dem fertigen Einsatz – Klausel 3009 
5. Ausschluss von Verlusten durch Diebstahl von mit dem Gebäude fest verbundenen versicherten 

Bestandteilen – Klausel 3007 
6. Ausschluss von Schäden infolge von Mängeln – Klausel 61

7. Sonstiges:

ja nein

ja nein
ja nein
ja nein
ja nein

ja nein

50.000 EUR jeweils beitragsfrei mitversichert. 
Baugrund und Bodenmassen 

Schadensuchkosten 

zusätzliche Aufräumungskosten

Kostensumme EUR■ Erhöhung der beitragsfrei 
mitversicherten Kosten

■ Beitragsberechnung Einmalbeitrag insgesamt

Versicherungsteuer

Gesamtbeitrag

■ Besondere Vereinbarungen 
und Vermerke



Seite 4 von 59130-A WV   [22] 6.2023

■ SEPA-Lastschriftmandat

■ Ich ermächtige/Wir ermächtigen die 
Württembergische Versicherung AG, 
Zahlungen von meinem/unserem Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich 
weise ich mein/weisen wir unser Kredit-
institut an, die von der Württembergi-
schen Versicherung AG von meinem/
unserem Konto gezogenen Lastschriften 
einzulösen. 
Hinweis: Ich kann/Wir können innerhalb 
von 8 Wochen, beginnend mit dem Be-
lastungsdatum, die Rückerstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten 
dabei die mit meinem/unserem Kreditins-
titut vereinbarten Bedingungen. Ich weiß/
Wir wissen, dass durch diese Rücker-
stattung mein/unser Versicherungs-
schutz gefährdet wird, da der Versiche-
rungsbeitrag rückwirkend als nicht be-
zahlt gilt. Die Rechtsfolgen entnehme 
ich/entnehmen wir der Rückseite dieser 
Angebotsanforderung unter dem Punkt 
„Folgen einer Lastschriftrückgabe“. 
Der Versicherer wird spätestens 5 Tage 
vor Einreichung der ersten Lastschrift und
bei Änderungen über den Lastschriftbe-
trag und Belastungstag informieren. Ich 
verpflichte mich/wir verpflichten uns, dem 
Versicherer stets meine/unsere aktuellen 
Adressdaten mitzuteilen.

Württembergische Versicherung AG, 70801 Kornwestheim 
Gläubiger-Identifikations-Nummer: DE81ZZZ00000052734 
Das Lastschriftmandat mit diesem Konto soll verwendet werden 

für Verträge in dieser Angebotsanforderung. 
für alle meine/unsere bestehenden Versicherungsverträge beim Konzernverbund „Wüstenrot und Württembergische“ – bei 
der Württembergische Versicherung AG, der Württembergische Lebensversicherung AG, der Allgemeinen Rentenanstalt 
Pensionskasse AG, der Württembergische Krankenversicherung AG und der Karlsruher Lebensversicherung AG.

Angaben zur Adresse, wenn Kontoinhaber nicht Versicherungsnehmer
Vorname, Zuname, Firma

Straße und Hausnummer

Postleitzahl Wohnort

Angaben zum Konto
Kreditinstitut (Name) BIC

IBAN
LKZ Prüfz. zusätzlich Auslands-IBAN

Ort Datum 4Unterschrift des Kontoinhabers, falls nicht Kunde

Ich erteile/Wir erteilen mit meinen/unseren Angaben zum SEPA-Lastschriftmandat die obige Ermächtigung zugunsten der 
Württembergische Versicherung AG sowie die Anweisung an mein/unser Kreditinstitut.

Hiermit willige ich/willigen wir ein, dass der mir/uns benannte erste oder einmalige Beitrag (Einlösungsbeitrag) sofort nach Ab-
schluss des Versicherungsvertrags/der Versicherungsverträge fällig wird, jedoch nicht vor dem gewünschten Versicherungs-
beginn dieses Versicherungsvertrags.

Ich bitte, mir/Wir bitten, uns auf Grundlage der vorgenannten Rahmenbedingungen und meiner/unserer obigen verbindlichen 
Angaben zur Person und zum versicherten Risiko ein Angebot für den Abschluss eines Versicherungsvertrags zu unterbreiten. 
Der Versicherer darf für dessen Vorbereitung von den erteilten Ermächtigungen (wie z. B. Datenspeicherung) Gebrauch 
machen. Mir/Uns ist bekannt, dass ich/wir für einen wirksamen Versicherungsvertrag diesem Angebot des Versicherers noch 
gesondert zustimmen muss/müssen.

■ Unterschriften mit voll ausge-
schriebenen Vor- und Zunamen 
Eine Durchschrift dieser Angebots-
anforderung habe ich sofort nach 
Unterzeichnung erhalten.

Ort Datum 3Unterschrift des Kunden und Kontoinhabers

Ort Datum 4Unterschrift des Vermittlers/Vorwahl/Telefon-Nr.



Vertragsbestandteile
Vertragsgrundlagen 
Vertragsgrundlagen – auch bei einer etwaigen 
vorläufigen Deckungszusage – sind diese Angebots-
anforderung einschließlich der nachstehenden Be-
stimmungen, die gesetzlichen Vorschriften und die 
Allgemeinen Bedingungen für die Bauleistungs-
versicherung von Gebäudeneubauten durch Auftrag-
geber (ABN) mit den Klauseln 
    56  Aggressives Grundwasser 
    57  Undichtigkeit und Wasserdurchlässigkeit, 

Risse im Beton 
    59  Gefahr des Aufschwimmens 
    70  Haftungsverlängerung für Schäden durch 

Sturm und Leitungswasser an fertig gestellten 
Teilen von Bauwerken 

    84  Innere Unruhen 
    85  Mitversicherung von Schäden durch Streik, 

Welche Folgen hat eine Verletzung Ihrer Pflicht, 
die erfragten Gefahrumstände anzugeben? 
1. Wenn Sie die Fragen nicht vollständig oder nicht 

richtig beantworten, sind wir zum Rücktritt berech-
tigt, falls Sie nicht nachweisen, dass Sie weder 
vorsätzlich noch grob fahrlässig gehandelt haben. 
Wir brauchen für einen vor unserem Rücktritt ein-
getretenen Versicherungsfall nur dann Leistun-
gen zu erbringen, wenn Sie nachweisen, dass 
der nicht angezeigte Umstand weder für den Ein-
tritt oder die Feststellung des Versicherungsfalls 
noch für die Feststellung oder den Umfang un-
serer Leistungspflicht ursächlich geworden ist. 
Wenn Sie den Umstand arglistig nicht angezeigt 
haben, sind wir immer leistungsfrei. 

2. Haben Sie die Anzeigepflicht leicht fahrlässig ver-
letzt, können wir den Versicherungsvertrag mit 
Monatsfrist kündigen. Dieses Kündigungsrecht 
steht uns auch dann zu, wenn Ihnen kein Ver-
schulden zur Last fällt. Wir bleiben dann für einen 
bis zum Ablauf der Kündigungsfrist eingetretenen 
Versicherungsfall eintrittspflichtig. 

3. Unser Recht, wegen einer grobfahrlässigen Anzei-
gepflichtverletzung nach Abs. 1 zurückzutreten, 
sowie unser Kündigungsrecht nach Abs. 2 sind 
ausgeschlossen, wenn Sie nachweisen können, 
dass wir den Versicherungsvertrag auch bei 
Kenntnis der nicht angezeigten Umstände abge-
schlossen hätten, wenn auch zu anderen Bedin-
gungen. Wir können dann verlangen, dass die 
anderen Bedingungen – Mehrbeitrag oder Aus-
schluss des nicht angezeigten Umstands – Ver-
tragsinhalt werden. Diese Vertragsänderungen 
gelten rückwirkend ab Vertragsschluss, aber erst 
ab der laufenden Versicherungsperiode, wenn Sie 
die Anzeigepflichtverletzung nicht zu vertreten 
haben. 

4. Wir müssen die uns nach § 19 Abs 2 bis 4 VVG 
zustehenden Rechte innerhalb eines Monats 
schriftlich geltend machen. Die Frist beginnt mit 
dem Zeitpunkt, zu dem wir von der Verletzung 
der Anzeigepflicht Kenntnis erlangen. Wir haben 
bei Ausübung unserer Rechte die Umstände an-
zugeben, auf die wir unsere Erklärung stützen. 
Wir dürfen auch nachträglich weitere Umstände 
zur Begründung angeben, wenn für diese die 
Frist nach Satz 1 nicht verstrichen ist. 

5. Beenden wir den Versicherungsvertrag vor Ablauf 
der Versicherungsperiode durch Rücktritt auf-
grund des § 19 Abs. 2 VVG oder durch Anfech-
tung wegen arglistiger Täuschung, steht uns der 
Beitrag für diese Versicherungsperiode bis zum 
Wirksamwerden der Rücktritts- oder Anfechtungs-
erklärung zu.

Hinweise zur Bauleistungsversicherung 
Ermittlung der Versicherungssumme 
Die Versicherungssumme soll dem Versicherungs-
wert entsprechen. 
Zu Versicherungssumme gehören alle Lieferungen 
und Leistungen für das Bauvorhaben (einschließlich 
dazugehöriger Außenanlagen) und die bei beson-
derer Vereinbarung mitversicherten Sachen ein-
schließlich Kosten für besondere Baumaßnahmen 
wie z.B. Pfahlgründung. Zu berücksichtigen sind 
auch eventuelle Eigenleistungen des Versicherungs-
nehmers, soweit diese nicht in der Bausumme 
enthalten sind, und die Mehrwertsteuer, sofern der 
Versicherungsnehmer nicht vorsteuerabzugsberech-
tigt ist. 
Die Versicherungssumme für Eigenleistungen soll 
den Kosten entsprechen, die bei gleicher Leistung 
durch eine Fremdfirma entstehen würden. 
Nicht zur Versicherungssumme gehören nicht ver-
sicherbare Sachen, wie z.B. Gartenanlagen, Pflan-
zungen, maschinelle Einrichtungen für Produktions-
zwecke, Grundstücks- und Erschließungskosten so-
wie Architektengebühren.

Versicherbare Bauobjekte 
Neubauten, Anbauten, Umbauten von Gebäuden bis 
zu einer Versicherungssumme von 10.000.000 EUR. 
Bei Anbauten und Umbauten gilt die bereits vorhan-
dene Altbausubstanz nicht versichert.

Nur aufgrund besonderer Vereinbarung können 
versichert werden 
1. Medizinisch-technische Einrichtungen und 

Laboreinrichtungen 
2. Stromerzeugungsanlagen, Photovoltaikanlagen, 

Datenverarbeitungs- und sonstige selbstständige 
elektronische Anlagen 

3. Bestandteile von unverhältnismäßig hohem 
Kunstwert 

4. Altbauten 
5. Schäden durch Brand, Blitzschlag und Explosion 
6. Kosten für Lohnzuschläge gemäß Abschnitt A § 7 

ABN 
7. Schäden an versicherten Sachen durch 

radioaktive Isotope

Der Fragebogen (Formular 9132) ist erforderlich bei
Mitversicherung von Altbauten ab einer Versiche-
rungssumme über 100.000 EUR auf Erstes Risiko
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Aussperrung 
3000  Einschluss Diebstahl 
3014  Eil-, Express- und Luftfrachten 
3015  Transportwege 
3019  Schäden durch grobe Fahrlässigkeit, verein-

barten Klauseln und etwaigen besonderen 
Vereinbarungen. 

3021  Hotel- und/oder Einlageerungskosten 
3022  Mietausfall 
3023  Hilfsbauten, Bauhilfsstoffe und Bautafeln 

Die selbstständige Deckungszusage ist den Ver-
mittlern nicht gestattet und ohne Verbindlichkeit 
für den Versicherer.

Wichtige Hinweise zum 
Vertragsschlussverfahren 
Sie fordern uns mit dieser Angebotsanforderung auf, 
Ihnen ein Angebot zum Abschluss von Versiche-
rungsverträgen zu unterbreiten. 
Wir erstellen für Sie umgehend ein aussagefähiges 
Angebot mit den für den Versicherungsvertrag gül-
tigen Allgemeinen Versicherungsbedingungen und 
sonstigen Vertragsbestimmungen, Informationen ein-
schließlich Belehrungen, dem Beratungsprotokoll, 
den Hinweisen und Erläuterungen zu den Gefahr-
umständen, sowie den Datenschutzhinweisen. 
Die Versicherungsverträge kommen erst dann zu-
stande, wenn Sie uns Ihre Annahmeerklärung unter-
zeichnet zurücksenden. Sie erhalten von uns da-
raufhin nochmals eine Information, die das Zustande-
kommen der Verträge bestätigt. Dieser Information 
liegt die Beitragsrechnung mit Zahlungsaufforderung 
bei.

Verantwortlichkeit 
Bitte beantworten Sie die Fragen in der Angebots-
anforderung vollständig und richtig; Sie können sonst 
den Versicherungsschutz gefährden.

Gebühren/Versicherungsteuer 
Gebühren werden nicht berechnet. Zum Beitrag 
kommt die jeweils gültige Versicherungsteuer hinzu.

Gesamtbeitrag 
Bei der Beitragsberechnung können sich durch Run-
dungen geringe Beitragsdifferenzen ergeben.

Vorläufige Deckung 
Ist mit Ihnen eine vorläufige Deckung vereinbart, en-
det diese mit der Zahlung des Erstbeitrags. Sie tritt 
rückwirkend außer Kraft, wenn Sie unser Angebot 
unverändert annehmen, den Erstbeitrag aber nicht 
innerhalb von 14 Tagen bezahlen und die Ver-
spätung zu vertreten haben. Wir sind berechtigt, die 
vorläufige Deckung mit einer Frist von zwei Wochen 
schriftlich zu kündigen. Die Kündigung wird erst nach 
Ablauf von zwei Wochen ab Zugang der Kündigung 
bei Ihnen wirksam. Uns gebührt in diesem Fall der 
auf die Zeit des Versicherungsschutzes entfallende 
anteilige Beitrag. Bleibt in der Kraftfahrzeug-Haft-
pflichtversicherung unsere Verpflichtung gegenüber 
dem Dritten bestehen, obgleich der Versicherungs-
vertrag über die vorläufige Deckung beendet ist, so 
gebührt uns nach B.2.7. AKB außerdem der Beitrag 
für die Zeit dieser Verpflichtung.

9130-A WV   [22] 6.2023

Württembergische Versicherung AG

Vorstand:
Zeliha Hanning (Vorsitzende),
Dr. Per-Johan Horgby, Alexander Mayer, 
Jens Wieland, Jürgen Wörner
Aufsichtsratsvorsitzender: Jürgen A. Junker
Registergericht: Amtsgericht Stuttgart 
Handelsregister B Nr. 14327
Sitz der Gesellschaft: Kornwestheim 
Telefon 0711 662-0
Besuchsanschrift:
W&W-Platz 1, 70806 Kornwestheim
Postanschrift: 70801 Kornwestheim
Bankverbindung:
HypoVereinsbank (UniCredit Bank AG) 
IBAN: DE50 7002 0270 0062 3120 41
BIC: HYVEDEMM
Internet: http://www.wuerttembergische.de
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